
(Carlsbrunn, Emmersweiler, Großrosseln, Lauterbach, Ludweiler, Naßweiler, St.

Nikolaus), ebenso wie die lothringischen Gemeinden Neuscheuern, Wustweiler,
Farschweiler, Pfarrebersweiler und Kochern (jeweils B-Verträge). Eine weitere Aus¬
dehnung des Yersorgungsgebietes der SVG bedeutete ein Vertrag zwischen der Stadt
Saarbrücken und der Bergwerksdirektion, in dem die bereits bestehenden Stromliefe¬
rungsverträge des preußischen Fiskus mit den Gemeinden Ensdorf-Lisdorf, Püttlin¬
gen, Völklingen, Etzenhofen, Engelfangen, Kölln, Rittenhofen, Sellerbach, Walpers¬
hofen, Sulzbach, Friedrichsthal, Riegelsberg, Güchenbach, Fiilschbach und Uberho¬
fen auf die Stadt übertragen wurden 15 . § 12 sah vor, daß die Rechte und Pflichten auf
die SVG überwechseln konnten, was gegen Ende des Jahres geschah 16

. Bis Mitte 1914
folgten Konzessionsverträge mit den Gemeinden Fürstenhausen und Gersweiler. Der
Stromlieferungsvertrag mit der Gemeinde Neunkirchen wurde neu abgeschlossen,
und kurz vor dem Ersten Weltkrieg kam es noch zur Unterzeichnung eines Wegebe¬
nutzungsvertrages mit dem Landkreis Ottweiler 17 .
In dem genannten Versorgungsgebiet stieg die Anzahl der angeschlossenen Glühlam¬
pen — es wurde noch nach Stück gezählt — seit Ende 1912 von 5.774 über 22.034 1913

auf 30.530 am 31.12.1914 an; die Vergleichswerte für Bogenlampen 1913/14: 23 und
111.27 Elektromotoren waren 1912 angeschlossen, 1913 bereits 143 und Ende 1914 341
Motoren. An elektrischen Apparaten— hierzu gehörten Kochplatten, Bügeleisen usw.
— zählte man ab 1912 8-17-222 Stück. Der gesamte Anschlußwert am SVG-Netz betrug
Ende 1914 3.546 kW, wobei zu berücksichtigen war, daß die meisten Anschlüsse in die¬

sem letzten Friedensjahr in den Monaten vor Ausbruch des ErstenWeltkrieges erfolg¬
ten (vgl. Tab. 10).

Tabelle 10 Anschlußwerte der SVG 1912 - 1920

t

!
»

Glühlampen Bogenlampen !
I

Elektromotoren ? Elektr. Apparate !

f Jahr Anzahl ! kW Anzahl ! kW ! Anzahl ! kW ! Anzahl ! kW Î

1912 5.774 ! 146 » » 27 ! 273 ! 8 !
i 1913 22.034 ! 557 83 ! 50 ! 143 ! 1.070 ! 17 !

t 1914 30.530 ! 763 111 ! 67 ! 341 ! 2.065 ! 222 ! 61 f
1916 36.006 ! 900 150 ! 90 ! 378 ! 2.212 ! 260 ! 52 Î
1916 40.750 ! 1.029 152 ! 91 ! 400 ! 2.272 ! 403 ! 81 !
1917 42.709 ! 1.078 152 ! 91 ! 418 ! 2.381 ! 480 ! 96 !
1918 44.684 ! 1.128 152 ! 91 ! 425 ! 2.544 ! 514 ! 103 !

1919 49.628 ! 1.258 157 ! 94 ! 460 ! 2.660 ! 529 ! 106 !

1920 53.488 !
f

1.343 157 !
i

94 !
i

496 !
«

2.757 ! 541 ! 108 !
»

Quelle: Geschäftsberichte (VSE-AHV)

Die Strompreisbildung für die Verbraucher wurde folgendermaßen vorgenommen:
Bei Aufnahme der Stromversorgung im Jahre 1912 berechnete die SVG die Energielie¬
ferungen an die Tarifabnehmer vorwiegend nach Licht- und Kraftstrompreisen. Zur

15 LA Sbr. 564/1747, S. 3ff.
16 Ebd., S. 58.
17 Ebd. Dep. Illingen Nr. 707, Januar 1914; vgi. ebf. LHA Koblenz 442/9962, p. 571ff.
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